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Ausschließende P r i v i l e g i e n . >
Das Ministerium für Handel und Volkswirthschaft

hat nachstehende Privilegien ertheilt:
Am 26. October I860.

1. Den F. Edmund Thode und Knoop in Dres-
den (Bevollmächligter Jacques Studer <n Wien. Schu-
lenstraße Nr. 8). auf eine Verbesserung der Construction
der Hiutellaouosss-Feuerwaffen für die Dauer eines
IahreS. Dirs? Elfiotnma. ist im Königreiche Preuße«,
seit dem 1'.>. Mai 1865 auf die Dauer von fünf Iah-
ren plitentirt.

Am 31. October 1866.
2. Dcni Vinceüz Picdn'inanu. Valülulelütdincr lli

Wicn. Wiede», Weyimgergasse Nr. 1, a»f die Erfindung,
eiuru Verschluß an aiieu HiMer l^u l igö > Schußwaffeu
lü,b 5klnwncn anzul'ringcn, für die Daner eineS Jahres.

Die Pri^ilegiumö'Vsschll'il'ung, dereu Gcheiinb.'l»
lung angesucht irmoc. befindet sich im k. k, Primlegien-
Ärchiuc in Aufbewahrung, uuo jcuc oou 2. deren Gc-
hsimhaltuug nichl migcsucht wurde, kann doftldst von
jedermann eingesehen werden.

(^?n) Nr. l l !)4l.

Kulldmachung.
Zur Sicherstellung der Buchbinder-Arbeiten

und Beistellung der erforderlichen Kalender für die
gefertigte k. k. Finanz-Direction und ihre Hllfs-
a'mler, dann für das k. k Hauptsteucramt, Steuer-
amt, Hauptzollaml, Katastral-Mappen-Archio, Ta-
dak- und Stcmpel-Verschleißmagazin und die Lan-
deöhauptcasse (sämmtlich in ^ibach), ferner für
die Bewerl'stelligung deö Heftens und Sigillirens
der Gefa'llöregister ln det Periode vom l . Jänner
ltt<»? bis Ende December ltttt?j wird Hieramts

a m 2 tt. D e c e in b e r l 8 li U
um N Uhl' Vormittags, eine Mluuendo^icitalion
mittelst schriftlicher Offerte adgcyalten werden,

Diejenigen, welche an dieser Verhandlung
sich detheiligcn wollen, haben lhre schriftlichen
Offerte, welche, mit einer 5>U Kreuzer Stempel-
marke versehen, nach dem unten beigefügten For-

mulare verfaßt und versiegelt sein müssen, längstens
l> is 2 0. D e c e m b e r l 6 tt i l Vormittags l I
Uhr, im Vorstands'Bureau dieser k. e. Finanz«
Direction einzubringen.

Die schriftlichen Offerte haben die Anbote
beziehungsweise die zn gewährenden Percentcn.
Abzüge genau und mit Buchstaben ausgedrückt zu
enthalten uud müssen mit einem Vadium »in Bar<
betrage von zwanz,g Gulden ö. W. versehen sein,

Den Nichlerstehcrn wird das Vadium gleich
„ach Schlusi der Verhandlung zurückgestellt, vom
Ersteher aber wiid dasselbe rückbchatten werden,
um beim (3ontracts-?lbschlusse als Caution zu dienen.

Offerte ohne Vadium, oder solche die nach
dem festgesetzten Termine einlangen, oder unbe-
stimmt lauten, oder sich auf Anbote anderer Be-
werber berufen, bleiben unberücksichtigt.

Die sonstigen Bedingnisse, sowie der für die
Buchbinder^Ardeitetl maßgebende Preistarif können
beim Expedite oer k, k, Finanz. Direction oder
auch beim unterstehenden Qekolwmale im Haupt-
zollamtsgebäude am Rann eingesehen werben.

Formulare eines schriftlichen Offertes
Ich Endcsgefertigier, wohnhaft zu

Haus-Nr. . . . erkläre hiermit, die Lieferung der
in dem eingesehenen, den Licitationobedingnissen
zuliegenden Preiotarife aufgeführten Buchbinder-
Arbeiten uud die Beistellung der erforderlichen
Wandkalender für die k. k. 'Finanz-Direction in
^aibach und die in der ^citatioils-Kundmachung

! bezeichneten Aemter, ferner das Heflen und Sigi l -
l liren der GeMsreglstcr wahrend der Periode vom

l. Jänner l8«7 bis letzten December lttttrj um
die in dem erwähnten Tarife angesetzten Preise nach
Abzug von P.rceuten zu übelnehmen
und für dieses Offert auch mit dem beiliegenden

^ Vadium im Barbetragc von zwanzig Gulden haf'
! ten zu wollen.

Zugleich gebe ich die Versicherung, die in den
ebenfalls eingesehenen Licitationsbedingnissen ent«
haltcncn Bestimmungen genau befolgen zu wollen,

N. N., am . . , .

N. N.
(Vor- und Zuname mid Charakter.)

( V o n Außen.)
Offert für die Lieferung der Buchbinder-

arbeiten für die k. k. Finanz.Direction in Laibach
und deren unterstehende Aemter, versehen mit dem
Vadium per zwanzig Gulden.

^?aibach, am 3. December Iktt i l .

Von der k. k. /inanz-Wirection.
"(420-2) Nr. 8844.

Gdictal - Vorladung.
Nachstehende Hieramts in Vorschreibung stehende

! Gelverbsparteien unbekannten 'Aufenthalten werden
mit Bezug auf den hohen Steuerdirections? Erlas:
vom 2l). Jul i l85ll, Z 5 l5 l i , hiemit aufgefordert,

b i n n e l, l 4 T a g c n ,
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und den
auswärtigen Steuerrückstand zu berichtigen, als
man im widrigen Falle die Löschung ihrer Gewerbe
von Amtswegen veranlassen würde.

A N a m e L h a r a l t e r ^' betrag ^nmrr-

^ s: lsi.! kr.

1 Johann Klicr Tischler ^ « !Z ̂  ^'^ Z^ ' !
2 Johanna Knschar Grriölcnn 2760 15 5>4 i>w 18(><!
ii Gertraud Iurjonz Grciiilcrin °̂ 673 5 <!? >no I l M ;
4 Josef Slaliiua Schnstcr !̂>05 5 07 l>>" l^0(i
5 Ioscf Diuischoföty Phologlaph !̂»6? 15 54 l»ro 1«l!<!
(! ^lligi Malatia Schleifer !^'5v! 5 0? i>«> 1«0<i
7 Helena Trojanschet Grei^lcrin 3106 5 0? i'w I8<!0
« Leopold Straßcr Greisler 3U»0 2 ! ^ ' / . .̂rc. 1800
5) Franz Kaiser Bäcker 2778 15!5,4 ' l " ' " 1 ^ 0

Stadtmagistrat Laibach, am 28. November!8l5ll.


